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Krach um Lobau-Untertunnelung 
SP spricht von „patscherter Vorgangsweise“ 
 
 
In der Fragestunde des Wiener Gemeinderates ritten die Grünen einen Generalangriff gegen 
die Straßenbaugesellschaft ÖSAG, die kürzlich die Projektsteuerung für den künftigen 
Lobautunnel ausgeschrieben hat, obwohl die Strategische Umweltprüfung (SUP) noch im 
Gange ist. Christoph Chorherr sprach von einem „Skandal“. 
 
Nicht so streng ging SP-Stadtrat Rudolf Schicker mit der ÖSAG ins Gereicht. Immerhin 
sprach er aber von einer „patscherten Vorgangsweise“ der ÖSAG. Denn die Trasse, die die 
ÖSAG ausgeschrieben hat, quert die Lobau an ihrer breitesten Stelle.  
 
Vor dem Rathaus protestierten die VP-Bezirksvorsteher gegen die Kürzung ihrer Budgets um 
6,6 Millionen EUR. Sie verwiesen darauf, dass die Bezirksbudgets schon im Sommer erstellt 
wurden und öffentlich zur Einsicht auflagen. Jetzt muss das Verfahren wiederholt werden. 


